
Eine Haltung im Umgang mit 
Jugendlichen 

6. Mai 2026

Neue – Verbindende Autorität



Check In 

Neuen - verbindenden Autorität – es geht um Haltung

Herkunft und Aspekte

Präsenz und Beziehung
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Neue Autorität – (k)ein Rezeptbuch



Werte

- Beziehung

- Anerkennung

- Entwicklung 

- Schutz & Sicherheit 



Haltung

Gemeinsame 
Werte

Informelle 
Kommunikation

Formale 
Strukturen

Standards 
Tools & 
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Unsere Haltung ist 
ein Fenster, aus 
dem wir auf die 
Welt schauen.



Unterschiedliche Haltungen im Umgang mit 
herausfordernden Verhalten

• Hier sagen ich, wie es läuft! Du tust, was 
ich sage.

• Hier benimmt man sich nicht so.

• Die Regeln gelten für alle hier. Das hat 
Konsequenzen.

• Du provozierst mich, damit kommst du 
nicht durch.

• Wer mal so ist, der bleibt auch so.

• Eine gute Beziehung zu den Jugendlichen 
ist uns wichtig. Wir interessieren uns für 
sie.

• Wir begegne uns auf Augenhöhe. Alle 
haben einen Platz. 

• Euer Verhalten ist ein Signal, wir nehmen 
es ernst. 

• Welche Beziehungen, Netzwerke und 
Strukturen können hier (unter-) stützten? 

• Wie schaffen wir gemeinsam ein Umfeld, 
in dem Entwicklung möglich ist? 



Neue Autorität – zentrale Aussagen

▪ Das Vormachen und Vorleben der Haltungen, Werten und Handlungen 

    beeinflusst direkt die Entwicklung der beteiligten Personen.

▪ Der Scheinwerfer ist auf das Verhalten der Erwachsenen gerichtet. 

    Erwachsenen sind bereit ihr Verhalten immer wieder zu hinterfragen.

▪ Erwachsene verzichten auf jegliche Form von Gewalt.

▪ Trennen von Person und Verhalten – Widerstand nur gegen Verhalten

▪ Innerhalb der Jugendlichen sind verschiedene Stimmen wirksam und 

    ansprechbar.

▪ Die Erwachsenen übernehmen 

    die Verantwortung für die 

    Beziehungsgestaltung.



„Es ist eine Illusion zu glauben, dass wir Kontrolle über 

andere Menschen haben können. Wir können nie über 

die Gefühle anderer bestimmen, wir können nur über 

unsere Selbstkontrolle auf andere einwirken. 

Selbstkontrolle ist das Geheimnis der Deeskalation
     

        Haim Omer



Kreise der Einflussnahme (nach Covey 2006)

Kreis 

der Kontrolle

Wetter, biologische Gesetze, 

standardisierte Normen
→ Keine Entscheidungsmacht und 

Veränderungsmöglichkeiten

Strukturen in Betrieb oder Schule, 

andere Lebewesen, 
gesellschaftliche Normen etc. 

→ Einflussnahme möglich jedoch 
keine Entscheidungsmacht

Gefühle, Gedanken, Verhalten

Ausdruck, Haltung, Wahlfreiheit
→ Volle Entscheidungsmacht, 

Verantwortung und Freiheit in 
Bezug auf mich selbst.

Kreis, den ich 

beeinflussen kann

Kreis, den ich 

NICHT beeinflussen 
kann

Kind

Akzeptanz

Einfluss



Entstehungsgeschichte

• Gewaltfreier Widerstand

• Mut ins Handeln zu kommen

• Es ist kein Resultat, es ist ein
Prozess

• Auseinandersetzung mit sich
selbst

• Vorbild sein

Haim Omer   



Verlust der Legitimation 
der traditionellen/ 
klassische Autorität

Versagen der anti-
autoritären Erziehung

Neue Autorität







Professionelle Präsenz

Professionelle Präsenz ist die Bereitschaft:

• Verantwortung zu übernehmen, 

• sich für Ereignisse mitverantwortlich zu fühlen 

• sich interessiert einzumischen

• und konstruktive Reibfläche anzubieten. 

Präsenz
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Präsenz

innen

aussen

Präsenzebenen

Ihr seid uns wichtig!

Wir interessieren uns für 

euch und, dass es euch gut 

geht!

Wir tun es, weil es unsere 

Pflicht ist!

Wir schreiten ein und sorgen 

für Schutz und Sicherheit!

Wir leisten Widerstand gegen 

problematisches Verhalten!

Ich / wir werde(n) unterstützt!

Ich kann mich anderen 

gegenüber öffnen!

Die Erfahrung, wirksam zu sein, Einfluss 

zu haben – vor allem in Hinblick auf unser 

eigenes Handeln.

Die Erfahrung, nicht 

allein zu sein.

Die Erfahrung, in Einklang 

mit den eigenen Werten zu 

handeln. 



Systemische Präsenz geht davon 

aus, dass herausforderndem, 

eskalierendem, verweigerndem und 

respektlosen Verhalten nur 

gemeinsam begegnet werden kann.



Ich bin hier und bleibe hier, 
auch wenn es 

herausfordernd und 
schwierig ist.



Biel - Bienne



Interkulturelle Väterarbeit im öffentlichen Raum

Katharina Barandun, siedlungscoach.com

Im Rahmen des sina Kongresses 2018

Link zum Film: 
https://www.youtube.com/watch?v=DM2ODephKY0

Ruhe und Frieden 

durch Präsenz



Bild: IGSU

Neue 

Autorität 

beginnt bei 

mir!





Dr. Christoph Göttl

Kinder- und Jugendpsychiater und Psychotherapeut 

spezialisiert auf Neurodeeskalation und Traumatherapie.
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sina - systemisches institut für neue autorität

Weiterbildung in Neuer Autorität und multisystemischer Praxis
Hornbachstrasse 50

8008 Zürich
+41 44 389 84 31

info@neue-autoritaet.ch

Jörg Kalt

Organisationsberater und Coach

Mitinhaber & Partner sina

Lernbegleiter und ehem. Schulleiter

MapsTell Coach

mail@joergkalt.ch

*41 79 357 35 23

www.joergkalt.ch
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